
KOMMUNALWAHL `26
in Niedersachsen

Pippa Schneider
Landratskandidatin Unsere Kandidierenden 

für den Samtgemeinderat

Wir stehen 
zusammen für 
einen offenen, 
bunten und 
vielfältigen 
Landkreis!

für den

Mach´s Grün

Dransfeldfür

  Günter Schwethelm

Meine Ziele: Mit solider kommunalpolitischer 
Erfahrung möchte ich auch in den kom-
menden Jahren aktiv zur positiven Weiter-
entwicklung meiner Heimatstadt beitragen. 
Dabei liegt mir die Umsetzung von Nachhal-
tigkeit, Klima- und Umweltschutz besonders 
am Herzen.

Listenplatz
    1

Henning Mund
Henning Mund, Dipl.-Ing. agr., 2018 bis 2021 
im Stadtrat

Mir ist es wichtig, dass die Kommunen 
weiterhin mit ihren vielfältigen Freizeitange-
boten punkten können. Krisenfolgen spüren 
wir immer mehr: Schäden an Häusern durch 
Hochwasser, Gesundheitsrisiken durch Hitze, 

Listenplatz
    2

Mein Motto: Als Arzt weiß ich, dass Prophylaxe viele Probleme bereits 
im Vorfeld verhindern kann. Und wo das nicht reicht, hilft behutsame 
Therapie unter Berücksichtigung von Risiken und Nebenwirkungen.

Navio Heinrich
23 Jahre, Lehramtsstudent, Kandidiert auch für 
den Stadtrat (Listenplatz 3)

Seit sechs Jahren, bin ich Mitglied bei den Grünen 
und durfte bisher eine Wahlperiode lang wertvolle 
Erfahrungen im Samtgemeinderat sammeln. 

Als Lehramtsstudent für Chemie und Biologie 
beschäftige ich mich mit der Frage, wie wir die 
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    1

Zukunft nachhaltig gestalten können. Ich möchte mich aktiv für den Ausbau 
erneuerbarer Energien, moderne Mobilität und einen starken ÖPNV direkt 
vor unserer Haustür einsetzen. Genau wie in meiner Rolle als Mannschafts-
führer beim Tischtennis gilt für mich auch in der Kommunalpolitik: Nur mit 
echtem Teamgeist, klarer Strategie und Ausdauer bringen wir unsere Heimat 

Renate Huffmann
67 Jahre, Oberstudienrätin i.R., Kandidatin auch 
für den Ortsrat Scheden

Ziele: Im Ortsrat Scheden wie im Samtgemeinde-
rat Dransfeld möchte ich mich in engem Austausch 
mit den Bürgern einsetzen für klimaangepasstes, 
umwelt- und menschenfreundliches Bauen und 
Gestalten des Verkehrs, z.B. einen Dorf-freundlichen 

Listenplatz    2
ÖPNV, gerechte Bildungschancen durch gutes und schülernahes Schulangebot 
und den Erhalt und die Erweiterung von Spiel- und Begegnungsmöglichkeiten 
für alle Generationen.

   Ralf Kaufmann
67 Jahre, Maschinenbau-Ing. i.R.

Als GRÜNER Kandidat stehe ich für eine nachhalti-
ge, soziale und offene Kommunalpolitik, die unser 
schönes Südniedersachsen lebenswert hält und 
zukunftssicher macht. Für mich ist klar: Klima-
schutz findet bereits vor unserer Haustür statt.
Ich kandidiere für DIE GRÜNEN, weil ich unsere 

Listenplatz
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Samtgemeinde grüner, klimaresilienter und enkeltauglicher gestalten möchte.

Unsere Kandidierenden 
für den Stadtrat Dransfeld

überlastete Straßen. Über Risiken zu informieren, Maßnahmen zu be-
werten und umzusetzen, darin sehe ich eine vorrangige Aufgabe.



für den

Mach´s Grün

Dransfeldfür

V.i.S.d.P.: C. Kannwischer, Bündnis 90/Die Grünen Göttingen, Geiststraße 3, 37073 Göttingen 

•  Regionale Energiewende: Den konsequenten Ausbau von Photovoltaik auf 
allen Dächern wollen wir vorantreiben und Bürgerenergie-Projekte gezielt 
fördern, damit die Wertschöpfung der sauberen Energieerzeugung direkt 
hier bei uns in der Region bleibt.
•  Nachhaltiges privates und öffentliches Bauen: Die Planung und Weiter-
führung entsprechender Quartierskonzepte unterstützen wir. Wir möchten  
Hauseigentümer*innen weiterhin unabhängige Beratung anbieten.
•  Vorsorge bei Extremwetter & Hochwasserschutz: Versickerungsfähiges 
Pflaster, Zisternen und der naturnahe Rückhalt von Regenwasser tragen 
dazu bei, die Kanalisation und die Vorfluter bei Starkregen zu entlasten 
sowie neues Grundwasser zu bilden. Wir setzen uns für das Prinzip „Regen-
wasser versickern anstatt ableiten“ ein.
•  Artenvielfalt im Siedlungsbereich: Wir möchten das Potenzial für die 
Entwicklung oder Neuanlage von Blühstreifen und Grünflächen nutzen, weit-
gehend auf Pestizide auf allen kommunalen Flächen verzichten sowie unsere 
Fließgewässer schützen. Wir fordern die Beschattung von Wegen und (Spiel-)
Plätzen, Fassadenbegrünung sowie das gezielte Pflanzen von klimaange-
passten Bäumen mit Hilfe eines Baumkatasters.
•  Klimarelevanz bei Bauprojekten: Jedes neue Bauprojekt muss auf seine 
klimatischen Auswirkungen geprüft werden. Wir orientieren uns hierbei an 
Vorreitern wie der Stadt Göttingen und wollen ähnliche, verbindliche Prüf-
standards für Dransfeld etablieren.
•  Katastrophenschutz & Krisenvorsorge: Egal ob ein Stromausfall, ein 
Hochwasser oder ein Brandereignis die Sicherheit bedroht – eine gute 
Vorsorge der Kommune und der Bürger ist essentiell. Wir unterstützen Infor-
mationsveranstaltungen und Übungen der Kommunen und des Landkreises 
zur Krisenabwehr bzw. -vorbeugung. Gut informiert kann jede und jeder sich 
im Ernstfall selbst helfen und so die Hilfsorganisationen und Feuerwehren 
entscheidend entlasten. 

ZUKUNFT FÜR UNSER ERLEBNISBAD DRANSFELD
Unser Erlebnisbad gehört zu den unverzichtbaren Herzstücken unserer 
kommunalen Infrastruktur. Wir unterstützen den großartigen Einsatz des 
Fördervereins Erlebnisbad Dransfeld e.V.. Schwimmen lernen kann Leben 
retten! Wir setzen uns ein für eine langfristige Absicherung und kontinuier-
liche Modernisierung unseres Bades –  für Familien, Sportbegeisterte und 
alle Generationen.

Bildung & Nachhaltigkeit von Anfang an
Erfolgreiche Projekte wie „Klima macht Schule“ an den Grundschulen 
in Dransfeld und Scheden haben in der Vergangenheit eindrucksvoll 
gezeigt, wie praxisnah Zukunft gelernt werden kann. Wir möchten 
solche Formate wiederbeleben und dauerhaft etablieren. Zudem 
machen wir uns stark für moderne, barrierefreie und energetisch top 
aufgestellte Kitas und Schulen.
Kurze, sichere Wege für unsere Kinder und ein gesundes, regional 
verankertes Mittagsangebot stehen für uns an oberster Stelle.
Bürgerbeteiligung und Transparenz
Echte demokratische Teilhabe lebt vom Dialog. Wir fordern mehr 
Transparenz bei politischen Entscheidungen und möchten die 
Bürgerbeteiligung aktiv stärken. Mit der Einführung von Dorfmo-
derator*innen ist ein erster wichtiger Schritt getan. Als direktes 
Bindeglied zwischen den Bürgerinnen und Bürgern und der Verwal-
tung greifen sie Ideen, Sorgen und Projekte aus der Mitte unserer 
Gemeinden auf, um sie gemeinsam umzusetzen.

   Joachim Beisheim
Bisher waren meine Schwer-
punkte im Kreistag die Klima-, 
Energie- und Verkehrspolitik 
sowie Sport und Kultur. Vieles 
wurde angeschoben, aber 
Einiges noch nicht beendet. 
Im Fall meiner Wahl werde ich 
mich u. a. weiter dafür einset-
zen, dass der Radschnellweg 
nicht am Kreisel in Rosdorf 
endet und der Bahnhaltepunkt 
Rosdorf Realität wird.

Unser Kandidat 
für den Kreistag

Listenplatz 1 im Wahlbezirk 
Rosdorf | Dransfeld | Staufenberg

Unser Programm für Dransfeld

Das Team und die Kandidierenden von Bündnis 90/ Die Grünen Drans-
feld, für den Stadtrat und die Samtgemeinde, möchten ihre Ziele und 
sich persönlich für die kommende Legislaturperiode vorstellen.

BAUSTEIN 1: MOBILITÄT & WEGEVERBINDUNG
Klimagerecht mobil: Wege mit Zukunft!
Die Mobilitätswende fängt vor unserer Haustür an. Sichere, bedarfsge-
rechte Radwege und ein intelligent getakteter ÖPNV sind die Schlüssel 
für die verlässliche und alltagstaugliche Anbindung der Dörfer.
Busverbindungen und flexible Anrufsammeltaxis dürfen kein Luxus 
sein. Wir setzen uns konsequent für bezahlbare Tarife, barrierefreie 
Haltestellen. Nur mit einer echten Vernetzung aller Verkehrsmittel 
schaffen wir verlässliche Mobilität für alle Generationen.
Wir wollen die Nutzung von Elektromobilität für jeden ermöglichen und 
dafür den notwendigen Ausbau der Infrastruktur vorantreiben.
Sanfter Tourismus
Die Weiterentwicklung eines vielfältigen und umweltverträglichen 
touristischen Angebots vor Ort wird von uns unterstützt. Naturerhalt 
und regionale Lebensqualität gehören untrennbar zusammen.

BAUSTEIN 2: KLIMASCHUTZ & LEBENSRÄUME
Klimaschutz vor Ort: Anpacken statt Abwarten!
Der Klimawandel wartet nicht – und er macht vor den Toren der 
Samtgemeinde Dransfeld nicht halt. Extremwetterereignisse zeigen 
deutlich: Wir müssen jetzt mutig handeln, um unsere Lebensgrund-
lagen zu sichern.

Gemeinsam für eine 
GRÜNE Samtgemeinde


